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DER JÄGER UND DAS MÄDCHEN 
 

« Das Volkslied im Elsass », Joseph Lefftz, vol. 1,  page 112 
 
 

 
 
1) Es wollt ein Mädchen die Lämmlein hüten im Walde,  
Da kommt von ferne ein Reiter zu ihr von ferne. 
« Schöns Maidel, schöns Maidel, was machest du hier ? 
Du hütest die Lämmer und tränkest das Vieh ? 
Da lachte das Maidel so sehre. 
 
2) Und als sie sein den Weg hinaus gangen, 
Da sein sie unter dem Feigenbaum gestangen. 
Da brach er ab einen grünen Zweig 
Und machte das Mädchen zu einem Weib. 
Da lachte das Maidel so sehre. 
 
3) « Ach, stolzer Jäger, ach, eins haben wir vergessen, 
Und als wir unter dem Feigenbaum gesessen, 
Wenn mich es meine Mutter tut jagen hinaus, 
Wo ist es dann euers Vaters Haus ? » 
Da weinte das Maidel so sehre. 
 
4) « Wenn andere Mädchen zu Tanze gehn und springen, 
So muss ich an der Wiege stehn und singen : 
Hei heie bam beie, schlaf Kindelein ein, 
Dieweil es der Jäger der Vater soll sein. » 
Da weinte das Maidel so sehre. 
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